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Vorwort 

Schule – 
und was kommt dann? 

Vielleicht denkst du, dass diese Frage dich noch gar nicht 
betrifft: erst mal den Abschluss machen und dann sehen, wie 
es weitergeht. Doch wenn du dir alle Chancen für deine Zu­
kunft offenhalten möchtest, solltest du dir schon jetzt Gedan­
ken machen, was du nach der Schule machen willst. 

Bei vielen Berufsausbildungen ist eine frühzeitige Bewer­
bung wichtig und auch die weiterführenden Schulen haben 
Anmeldefristen. 

Bevor andere über deine Zukunft entscheiden, nimm sie 
lieber selbst in die Hand! 

Der Einstieg in die Berufswelt kommt dir vielleicht wie ein 
Dschungel vor. In diesem Heft haben wir dir für einen ersten 
Überblick die wichtigsten Informationen zusammengestellt. 

Informiere dich bei deiner Berufsberatung, welche Berufe es 
gibt! Schaue dir dabei auch Berufe an, in denen Frauen bzw. 
Männer nicht so häufig vertreten sind. 

Finde heraus, was für dich das Beste ist und nutze deine 
Chance! 

Für alle Fragen, die du zu den Themen Berufswahl und Aus­
bildung hast, kannst du dich jederzeit an uns wenden. Wir 
helfen dir gerne weiter. 

Vereinbare einen Termin bei der Berufsberatung unter fol­
gender Servicenummer: 0800 45555 00* oder besuche das 
Berufsinformationszentrum (BiZ) in deiner Nähe. Die Adres­
se findest du am Ende dieser Broschüre. 

Wir freuen uns auf dich! 
Dein Team der Berufsberatung und des Berufsinformations­
zentrums (BiZ) 

*gebührenfreie Servicenummer



Berufsausbildung in der Region 

Berufsausbildung und ein 
höherer Schulabschluss ­
Das geht! 

Auch wenn du eine betriebliche Ausbildung absolvierst, 
kannst du als Berufsschülerin oder Berufsschüler einen 
weiterführenden Schulabschluss erwerben. 

Hauptschulabschluss 

Voraussetzungen: 

• Abgangszeugnis der Klasse 8 einer allgemeinbildenden 
Schule und 

• Abschlusszeugnis der Berufsschule 

Mittlerer Abschluss 

Voraussetzungen: 

• Versetzungszeugnis der Jahrgangsstufe 9 des verkürzten 
gymnasialen Bildungsganges in die Einführungsphase der 
gymnasialen Oberstufe und 

• Abschluss des ersten Ausbildungsjahres oder 

• Hauptschulabschluss oder vergleichbarer Abschluss und 
a. mindestens 5 Jahre Unterricht in einer Fremdsprache, in 
der Regel Englisch, mit ausreichenden Leistungen abge­
schlossen oder noch abzuschließen im Verlauf des Berufs­
schulbesuches oder 
b. Teilnahme an 240 Stunden Englischunterricht während 
des Berufsschulbesuches und Abschluss dieses benoteten 
Wahlunterrichts mit mindestens ausreichenden Leistungen 
auf dem Referenzniveau B1 des Gemeinsamen Europäi­
schen Referenzrahmens für Sprachen (GER) und 

• Abschluss eines mindestens 80 Stunden umfassenden 
Unterrichts im Fach Deutsch/Fremdsprache mit mindes­
tens ausreichenden Leistungen und 

• Abschlusszeugnis der Berufsschule mit einer Gesamtnote 
von mindestens 3,0 und 

• bestandene Abschlussprüfung in einem anerkannten Aus­
bildungsberuf mit mindestens zweijähriger Ausbildungs­
dauer 

Fachhochschulreife 

Voraussetzungen: 

• mittlerer Abschluss mit mindestens Note 3,0 in zwei der 
Fächer Englisch, Deutsch und Mathematik, in keinem die­
ser Fächer dürfen die Leistungen schlechter als ausrei­
chend sein oder Versetzungszeugnis der Jahrgangsstufe 
9 des verkürzten gymnasialen Bildungsganges in die Ein­
führungsphase der gymnasialen Oberstufe und 

• Abschlusszeugnis der Berufsschule mit einer Gesamtnote 
von mindestens 3,0 und 

• regelmäßige Teilnahme am Zusatzunterricht* im sprachli­
chen, mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen 
und ggf. gesellschaftswissenschaftlichen Bereich (Voraus­
setzung für die Teilnahme am Zusatzunterricht: mittlerer 
Abschluss) und 

• Abschluss der drei schriftlichen Prüfungen in Deutsch/ 
Kommunikation, im fremdsprachlichen Bereich sowie im 
mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen Bereich 
mit mindestens ausreichenden Leistungen und 

• bestandene Abschlussprüfung in einem anerkannten Aus­
bildungsberuf von mindestens zweijähriger Ausbildungs­
dauer 

*Der Zusatzunterricht findet nicht unbedingt in deiner zukünf­

tigen Berufsschule statt. 
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Berufsausbildung in der Region 

Chancen in besonderen 
Lebenslagen: 
Ausbildung in Teilzeit 

Ein anerkannter Berufsabschluss ist entscheidend für einen 
erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben. Für manche ist der 
Weg dahin allerdings mit besonderen Hürden versehen. 

• Was tun, wenn man zum Beispiel sehr jung Mutter oder 
Vater geworden ist? 

• Oder wenn eine chronische Krankheit im Alltag Zeitreser­
ven benötigt? 

• Und wie können junge Menschen, die noch nicht lange in 
Deutschland leben, begleitend noch Sprachkurse besu­
chen? 

• Wie können junge Leistungssport-Treibende ihre aufwändi­
gen Trainingseinheiten absolvieren, ohne auf berufliche 
Qualifikation zu verzichten? 

Eine Teilzeitberufsausbildung bietet die Möglichkeit, einen 
Berufsabschluss zu erwerben und sich gleichzeitig verant­
wortungsvoll um den Nachwuchs oder sonstige Anforderun­
gen zu kümmern. 

Und so funktioniert es: 

• Eine Ausbildung in Teilzeit ist grundsätzlich in allen aner­
kannten Berufen des dualen Ausbildungssystems und mitt­
lerweile auch in den schulischen Ausbildungen möglich. 

• Auszubildende/r und Betrieb einigen sich auf konkrete 
Zeitabläufe, die auf die individuellen Belange abgestimmt 
sind. 

• Der Berufsschulunterricht findet in vollem Umfang statt, 
nur die tägliche oder wöchentliche Arbeitszeit im Betrieb 
wird reduziert. 

• Die Ausbildung verlängert sich in Teilzeit entsprechend der 
Verkürzung der wöchentlichen Arbeitszeit bis zu höchstens 
dem eineinhalbfachen der vorgesehenen Gesamtdauer. 
Die allgemeine Verkürzungsmöglichkeit gilt aber auch für 
die Ausbildung in Teilzeit. Diese kann auch schon zu Be­
ginn der Ausbildung mit dem Unternehmen vereinbart wer­
den. Hierfür ist die Zustimmung der Kammer notwendig. 

• Auch eine Vollzeitausbildung kann z. B. nach der Geburt 
eines Kindes in eine Teilzeitausbildung umgewandelt wer­
den. 

Du kannst also nach deinen Möglichkeiten die persönlichen 
Herausforderungen mit einer Ausbildung besser vereinbaren 
und verlierst keine wertvolle Zeit für einen guten Berufsein­
stieg. 

Wie du deine Teilzeitausbildung finden, gestalten und finan­
zieren kannst und einiges mehr erfährst du bei deiner Agen­
tur für Arbeit Offenbach. Dort unterstützt dich die Berufsbe­
ratung. 

• Ansprechpartnerin für Teilzeitausbildung: 
Berufsberaterin - Frau Eva Seyrling 
Telefon: 069 82997-122 

Im Netz findest du natürlich auch Informationen. Hilfreiche 
Infos wurden vom Netzwerk "Teilzeitausbildung finden und 
fördern - TAff Hessen" - zusammengestellt: http://www.ar­
beitswelt.hessen.de/arbeitsmarkt/teilzeitausbildung 
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Berufsausbildung in der Region 

Das regionale Angebot 
an schulischen 
Ausbildungsplätzen 

Auf den folgenden Seiten kannst du nachsehen 

• welche schulischen Ausbildungsberufe du in deiner Region 
erlernen kannst, 

• wo sich die jeweiligen Schulen befinden, 

• welche Voraussetzungen notwendig sind, 

• wie lange die Ausbildung dauert und welchen Abschluss 
du erwirbst. 

Schulische Ausbildungsplätze findest du unter 
www.arbeitsagentur.de. 

Hinweis: 
Die Ausbildung an öffentlichen Schulen ist kostenfrei, aller­
dings musst du mit Kosten für Lernmittel sowie mit Aufnah­
me- und Prüfungsgebühren rechnen. 

Private Schulen können zusätzlich Lehrgangsgebühren erhe­
ben. Eventuell kannst du aber während deiner schulischen 
Ausbildung auch finanzielle Hilfen nach dem Bundesausbil­
dungsförderungsgesetz (BAföG) erhalten. Informationen dar­
über findest du im Internet unter www.bafög.de.
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Berufsausbildung in der Region

Altenpflegehelfer/in

Die Ausbildung in der Altenpflegehilfe 
vermittelt die Kenntnisse, Fähigkeiten 
und Fertigkeiten, die für eine qualifizier­
te Pflege und Betreuung älterer Men­
schen unter Anleitung und Verantwor­
tung einer Fachkraft erforderlich sind. 

Voraussetzungen 
• mit Hauptschulabschluss 
• gesundheitliche Eignung 
• Vertrag über die praktische Ausbil­

dung mit einer Einrichtung der ambu­
lanten oder stationären Altenpflege 

• Führungszeugnis 

Dauer 
1 Jahr ­
staatliche oder private, staatlich aner­
kannte Schule mit praktischer Ausbil­
dung in Altenpflegeeinrichtungen 

Der Träger der praktischen Ausbildung 
(Altenpflegeeinrichtung) zahlt für die ge­
samte Dauer der Ausbildung eine Aus­
bildungsvergütung. 

Bewerbungen bitte an die Schulen so­
wie an die Träger der praktischen Aus­
bildung richten. 

Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich anerkannte/r Altenpflege­

helfer/in 

Adressen 
Staatlich anerkannte Fachschule 
für Pflege und Gesundheit 
der SeniorenZentrum Offenbach GmbH 
Hessenring 55 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 247492-5566 + 
069 9001925-5566 
E-Mail: schule@senioren-zentrum-of.de 
Web: www.senioren-zentrum-of.de 
Kursbeginn: 
01.09. eines jeden Jahres 

Johanniter-Akademie Hessen / 
Rheinland-Pfalz / Saar 
Pflegeschule Rodgau 

Borsigstraße 56 
63110 Rodgau 
Telefon: 06106 8710-57 
E-Mail: pflegeschule.rodgau 
@johanniter.de 
Web: www.juh-offenbach.de 
Ausbildungsbeginn: 
01.10. eines jeden Jahres

Assistent/in - Informatik 
(technische Informatik)

Technische Assistenten und Assistentin­
nen für Informatik programmieren, in­
stallieren, konfigurieren und pflegen 
System- und Anwendungssoftware. Sie 
administrieren Netzwerke und Daten­
banken, erstellen Software für die Auto­
matisierung von Prozessen oder über­
wachen computergesteuerte Produkti­
onsprozesse. 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
• mittlerer Schulabschluss 
• mindestens befriedigende Leistungen 

in zwei der Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik; in keinem der ge­
nannten Fächer dürfen die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein 

• Höchstalter: am 30. April darf das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule 
Fachrichtung: Informationsverarbeitung 
- Technik 

Zusatzqualifikation 
Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 

Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich geprüfte/r technische/r As­

sistent/in für Informationsverarbeitung 

Adressen 
August-Bebel-Schule 
Richard-Wagner-Straße 45 
63069 Offenbach 
Telefon: 069 838342-0 
E-Mail: verwaltung 
@august-bebel-schule.de 
Web: www.august-bebel-schule.de

Erzieher/in

Erzieher/innen betreuen und fördern 
Kinder, Jugendliche und junge Erwach­
sene. Sie sind vor allem in der vorschuli­
schen Erziehung, in der Kinder- und Ju­
gendarbeit sowie in der Heimerziehung 
tätig. 

Voraussetzungen 
• mittlerer Schulabschluss oder Verset­

zung in die Einführungsphase einer 
gymnasialen Oberstufe und 

• Berufsabschluss als staatlich geprüf­
te/r Sozialassistent/in oder den Ab­
schluss einer sozialpädagogischen 
oder sozialpflegerischen Berufsausbil­
dung aufbauend auf den mittleren Ab­
schluss von mindestens zweijähriger 
Dauer oder 

• die erfolgreiche Teilnahme an einer 
Feststellungsprüfung zum Nachweis 
einer gleichwertigen beruflichen Vor­
bildung 

• Niveaustufe 4 DQR (z. B. Abitur oder 
Fachhochschulreife und mindestens 
3-monatige einschlägige Vollzeitbe­
rufstätigkeit oder Vollzeitpraktikum) 

• gesundheitliche Eignung 
• deutsche Sprachkenntnisse auf Ni­

veau C1 
• erweitertes polizeiliches Führungs­

zeugnis 

Dauer 
3 Jahre ­
Fachschule für Sozialwesen 

Berechtigungen 
Der Berufsabschluss "Erzieher/in" ist ei­
ne mögliche Voraussetzung, um an der 
Fachschule für Sozialwesen die Berufs­
bezeichnung "Heilpädagoge/in" zu er­
werben.
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Berufsausbildung in der Region 

Zusatzqualifikation 
Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entssprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 

Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
• Kirchlich anerkannte/r Jugendrefe­

rent/in 

Adressen 
Käthe-Kollwitz-Schule 
Buchhügelallee 90 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2945 
E-Mail: verwaltung.kks 
@schulen.offenbach.de 
Web: www.kks-offenbach.de 
Zusätzliche Voraussetzung: 
Auswahlverfahren 
Bewerbungsschluss: 
15.02. eines jeden Jahres 

Marie-Bloch-Schule 
Fachschule für Sozialpädagogik gGmbH 
Pirazzistraße 15 
63067 Offenbach 
Telefon: 069 823786216 
E-Mail: info@mbs-of.de 
Web: www.marie-bloch-schule.de

Gestaltungstechnische/r 
Assistent/in

Gestaltungstechnische Assistenten und 
Assistentinnen entwickeln und realisie­
ren das grafisch-künstlerische Erschei­
nungsbild von Produkten mit - je nach 
Schwerpunkt im Bereich Grafik, Medi­
en/Kommunikation oder Screen-Design. 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
• mittlerer Schulabschluss 
• mindestens befriedigende Leistungen 

in zwei der Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik; in keinem der ge­
nannten Fächer dürfen die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein 

• Höchstalter: am 30. April darf das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein. 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule 
Fachrichtung: Gestaltungs- und Medien­
technik 

Zusatzqualifikation 
Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 

Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich geprüfte/r gestaltungs- und 

medientechnische/r Assistent/in 

Adressen 
August-Bebel-Schule 
Richard-Wagner-Straße 45 
63069 Offenbach 
Telefon: 069 838342-0 
E-Mail: verwaltung 
@august-bebel-schule.de 
Web: www.august-bebel-schule.de

Gesundheits- und 
Krankenpflegehelfer/in

Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/ 
innen unterstützen Fachkräfte wie Pfle­
gefachleute oder Altenpfleger/innen bei 
der Versorgung und Pflege von Patien­
ten. Sie wirken bei Therapiemaßnah­
men mit und sorgen für Sauberkeit und 
Hygiene auf der Station. 

Voraussetzungen 
• Hauptschulabschluss 
• gesundheitliche Eignung 

Dauer 
1 Jahr ­
staatlich anerkannte Schule an Kran­
kenhäusern oder mit Krankenhäusern 
verbunden 

Es wird eine Ausbildungsvergütung ge­
zahlt. 

Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Krankenpflegehelfer/in 

Adressen 
Akademie für Pflegeberufe 
an der Sana Klinikum 
Offenbach GmbH 
Starkenburgring 66 
63069 Offenbach 
Telefon: 069 8405-3025 
E-Mail: afp-sof@sana.de 
Web: www.klinikum-offenbach.de 
Ausbildungsbeginn: 
01.04. eines jeden Jahres 

Akademie für Pflegeberufe 
des Ketteler-Krankenhauses 
Lichtenplattenweg 85 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8405-3946 
E-Mail: manfred.schmidt@sana.de 
Web: www.ketteler-krankenhaus.de 
Ausbildungsbeginn: 
01.04. eines jeden Jahres 

Asklepios Bildungszentrum für 
Gesundheitsfachberufe Dreieich 
Frankfurter Straße 160 - 166 
63303 Dreieich 
Telefon: 06103 3131 - 1107 + 1105 
E-Mail: e.staehling@asklepios.com + 
d.samperio@asklepios.com 
Web: www.asklepios.com/bildungszen­
trumlangen 
Ausbildungsbeginn: 
01.04. eines jeden Jahres

Kaufmännische/r Assistent/in / 
Wirtschaftsassistent/in ­
Büro / Sekretariat

Kaufmännische Assistenten und Assis­
tentinnen bzw. Wirtschaftsassistenten 
und -assistentinnen im Bereich Büro/Se­
kretariat erfüllen bürowirtschaftliche Auf­
gaben, beispielsweise in der Büroorga­
nisation, im Sekretariat, in der kaufmän­
nischen Sachbearbeitung oder in der 
Assistenz und Entscheidungsvorberei­
tung für das mittlere Management.



9 

Berufsausbildung in der Region 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
• mittlerer Schulabschluss 
• mindestens befriedigende Leistungen 

in zwei der Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik; in keinem der ge­
nannten Fächer dürfen die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein 

• Höchstalter: am 30. April darf das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule 
Fachrichtung: Bürowirtschaft 

Zusatzqualifikation 
Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 

Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r 

Assistent/in für Bürowirtschaft 

Adressen 
Georg-Kerschensteiner-Schule 
Georg-Kerschensteiner-Str. 2 
63179 Obertshausen 
Telefon: 06104 6009-0 
E-Mail: info@gks-obertshausen.de 
Web: www.gks-obertshausen.de

Kaufmännische/r Assistent/in / 
Wirtschaftsassistent/in ­
Fremdsprachen

Kaufmännische Assistenten und Assis­
tentinnen bzw. Wirtschaftsassistenten 
und -assistentinnen im Bereich Fremd­
sprachen sind vor allem in der Sachbe­
arbeitung und im Sekretariat tätig. Sie 
bearbeiten die fremdsprachige Korre­
spondenz, übersetzen Unterlagen und 
erfüllen Dolmetscheraufgaben. 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 

• mittlerer Schulabschluss 
• mindestens befriedigende Leistungen 

in zwei der Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik; in keinem der ge­
nannten Fächer dürfen die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein 

• Höchstalter: am 30. April darf das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule 
Fachrichtung: Fremdsprachen­
sekretariat 

Zusatzqualifikation 
Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 

Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r 

Assistent/in für Fremdsprachen­
sekretariat 

Adressen 
Theodor-Heuss-Schule 
Buchhügelallee 86 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2435 
E-Mail: sekretariat@thsofs.schule 
Web: www.ths.schulen-offenbach.de 
Erwerb der Fachhochschulreife als 
Zusatzqualifikation möglich 

Georg-Kerschensteiner-Schule 
Georg-Kerschensteiner-Str. 2 
63179 Obertshausen 
Telefon: 06104 6009-0 
E-Mail: info@gks-obertshausen.de 
Web: www.gks-obertshausen.de

Kaufmännische/r Assistent/in / 
Wirtschaftsassistent/in ­
Informationsverarbeitung

Kaufmännische Assistenten und Assis­
tentinnen bzw. Wirtschaftsassistenten 
und -assistentinnen der Fachrichtung In- 

formationsverarbeitung betreuen infor­
mationstechnische Systeme und erledi­
gen betriebswirtschaftliche sowie orga­
nisatorische Aufgaben. 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
• mittlerer Schulabschluss 
• mindestens befriedigende Leistungen 

in zwei der Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik; in keinem der ge­
nannten Fächer dürfen die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein 

• Höchstalter: am 30. April darf das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule 
Fachrichtung: Informationsverarbeitung 
- Wirtschaft 

Zusatzqualifikation 
Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 

Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r 

Assistent/in für Informationsverarbei­
tung 

Adressen 
Theodor-Heuss-Schule 
Buchhügelallee 86 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2435 
E-Mail: sekretariat@thsofs.schule 
Web: www.ths.schulen-offenbach.de 
Erwerb der Fachhochschulreife als 
Zusatzqualifikation möglich

Maßschneider/in

Maßschneider/innen fertigen individuelle 
Kleidungsstücke nach eigenen Entwür­
fen oder den Wünschen ihrer Kunden in 
Maßarbeit an.
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Voraussetzungen 
• Hauptschulabschluss 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule 

Abschlussart 
Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Maßschneider/in 

Adressen 
Käthe-Kollwitz-Schule 
Buchhügelallee 90 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2945 
E-Mail: verwaltung.kks 
@schulen.offenbach.de 
Web: www.kks-offenbach.de 
Bei vorliegendem Realschulab­
schluss mit den entsprechenden No­
ten ist der Erwerb der Fachhoch­
schulreife durch die Teilnahme am 
Zusatzunterricht und die erfolgreiche 
Ablegung der Zusatzprüfung mög­
lich.

Medizinisch-technische/r 
Radiologieassistent/in

Medizinisch-technische Radiologieassis­
tenten und -assistentinnen erstellen 
Röntgenaufnahmen, setzen tomografi­
sche Verfahren ein und führen nuklear­
medizinische Untersuchungen mithilfe 
von radioaktiven Substanzen durch, um 
krankhafte Veränderungen des Körpers 
oder Verletzungen zu erkennen. 

Voraussetzungen 
• mittlerer Schulabschluss oder 
• Hauptschulabschluss und abge­

schlossene, mindestens zweijährige 
Berufsausbildung 

• gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule 

Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Medizinisch-technische/r Radiologie­

assistent/in 

Adressen 
Sana Klinikum Offenbach GmbH 
Robert-Gustav-Hufnagel-Schule 
Schule für technische Assistenten in der 
Medizin 
Starkenburgring 66 
63069 Offenbach 
Telefon: 069 8405-3919 
E-Mail: mta.schule@sana.de 
Web: www.sana.de/offenbach 
Bewerbungen über das Bewerberpor­
tal (s. Homepage / Kategorie Bewer­
ber)

Nofallsanitäter/in

Notfallsanitäter/innen führen medizini­
sche Maßnahmen der Erstversorgung 
durch bzw. assistieren bei der ärztlichen 
Notfall- und Akutversorgung von Patien­
ten. Außerdem stellen sie die Transport­
fähigkeit von Patienten sicher und über­
wachen deren medizinischen Zustand 
während des Transports. 

Voraussetzungen 
• mittlerer Abschluss oder 
• Hauptschulabschluss und abge­

schlossene, mindestens zweijährige 
Berufsausbildung 

• gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule 

Der Träger der praktischen Ausbildung 
(Rettungsdienst) zahlt für die gesamte 
Dauer der Ausbildung eine Ausbildungs­
vergütung. 
Bewerbungen bitte an die Träger der 
praktischen Ausbildung richten. 

Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Notfallsanitäter/in 

Adressen 
Arbeiter-Samariter-Bund 
Landesverband Hessen e. V. 
Regionalverband Mittelhessen 
Obere Grenzstr. 74 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 985444-0 
E-Mail: bewerbung 
@asb-mittelhessen.de 
Web: www.asb-mittelhessen.de 

Deutsches Rotes Kreuz 
Rettungsdienst Offenbach gGmbH 
Spessartring 24 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 85005-210 
E-Mail: rettungsdienst@drk-of.de 
Web: www.drk-of.de 

Eigenbetrieb Rettungsdienst 
des Kreises Offenbach 
Gottlieb-Daimler-Straße 10 
63128 Dietzenbach 
Telefon: 06074 8180-63839 
E-Mail: bewerbung@erd-kreis-of.de 
Web: https://erd-kreis-of.de 
Ausbildungsbeginn: 
01.10. eines jeden Jahres 

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
Regionalverband Offenbach 
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau 
Telefon: 06106 8710-0 
E-Mail: info.offenbach@johanniter.de 
Web: www.juh-offenbach.de

Operationstechnische/r 
Assistent/in

Operationstechnische Assistenten und 
Assistentinnen betreuen Patienten vor 
und nach Operationen, bereiten Opera­
tionseinheiten vor und assistieren bei 
Eingriffen. 

Voraussetzungen 
• mittlerer Schulabschluss oder 
• Hauptschulabschluss und erfolgreich 

abgeschlossene, mindestens zweijäh­
rige Berufsausbildung oder 

• Hauptschulabschluss und eine min­
destens einjährige erfolgreiche Ausbil­
dung in der Krankenpflegehilfe oder 
Altenpflegehilfe
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• gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
medizinische Berufsfachschule nach 
den Richtlinien der Deutschen Kranken­
hausgesellschaft (DKG) 

Es wird eine Ausbildungsvergütung ge­
zahlt. 

Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Operationstechnische/r Assistent/in 

(DKG) 

Adressen 
Sana Klinikum Offenbach GmbH / Bil­
dungszentrum 
Weiterbildungsinstitut/OTA-Schule 
Starkenburgring 66 
63069 Offenbach 
Telefon: 069 8405-3179, -4260 
E-Mail: doris.schindler@sana.de 
Web: www.klinikum-offenbach.de/karrie­
re/berufseinsteiger/ota-schule

Pflegefachmann/-frau

Pflegefachleute betreuen und versorgen 
Menschen in allen Versorgungsberei­
chen der Pflege (Kranken-, Kinderkran­
ken- und Altenpflege). 
Außerdem führen sie ärztliche Anord­
nungen durch, assistieren bei ärztlichen 
Maßnahmen, dokumentieren Patienten­
daten und wirken bei der Qualitätssiche­
rung mit. 

Voraussetzungen 
• mittlerer Schulabschluss oder 
• Hauptschulabschluss und eine abge­

schlossene Ausbildung von mindes­
tens zweijähriger Dauer oder 

• ein staatlich anerkannter oder staat­
lich geprüfter Berufsabschluss in ei­
nem landesrechtlich geregelten Assis­
tenz- oder Helferberuf in der Pflege 
von mindestens einjähriger Dauer, der 
den von der Arbeits- und Sozialminis­
terkonferenz 2012 und von der Ge­
sundheitsministerkonferenz 2013 be­
schlossenen Mindestanforderungen 

an Ausbildungen zu Assistenz- und 
Helferberufen in der Pflege entspricht 
oder 

• eine bis zum 1. Januar 2020 begon­
nene, erfolgreich abgeschlossene lan­
desrechtlich geregelte Ausbildung in 
der Krankenpflegehilfe oder Altenpfle­
gehilfe von mindestens einjähriger 
Dauer oder 

• Nachweis über eine auf der Grundla­
ge des Krankenpflegegesetzes in sei­
ner Fassung von 1985 erteilte Erlaub­
nis als Krankenpflegehelferin oder 
Krankenpflegehelfer 

• eine andere abgeschlossene zehnjäh­
rige allgemeine Schulbildung 

• gesundheitliche Eignung 
• Vertrag über die praktische Ausbil­

dung mit einer Einrichtung der ambu­
lanten oder stationären Pflege 

• Führungszeugnis 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule, staatliche oder priva­
te, staatlich anerkannte Pflegeschule 

Die Ausbildung beginnt mit einem Ver­
tiefungsstart in 
• pädiatrischer Versorgung 
• stationäre Akutpflege 
• ambulante Pflege 
• psychiatrischen Versorgung 
• stationäre Langzeitpflege 
• ambulante Pflege mit Ausrichtung 

Langzeitpflege. 

Auszubildende, die ihre Ausbildung mit 
dem Vertiefungsstart pädiatrische Ver­
sorgung, stationäre Langzeitpflege oder 
ambulante Pflege mit Ausrichtung Lang­
zeitpflege begonnen haben, können im 
letzten Drittel der Ausbildung wählen, ob 
sie die begonnene Ausbildung mit der 
Spezialisierung Kinderkrankenpfleger/ in 
oder mit der Spezialisierung Altenpfle­
ger/in fortsetzen oder in die generalisti­
sche Ausbildung zum Pflegefach­
mann/-frau einsteigen möchten. 

Der Träger der praktischen Ausbildung 
zahlt eine Ausbildungsvergütung. 

Es besteht zudem die Möglichkeit, die 
Pflegeausbildung im Rahmen eines 

Hochschulstudiums zu absolvieren. 
Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Pflegefachmann/-frau (EU-weit aner­

kannt) unter o. g. Voraussetzungen 
auch möglich 

• Altenpfleger/in 
• Gesundheits- und Kinderkrankenpfle­

ger/in 

Adressen 
Akademie für Pflegeberufe 
an der Sana Klinikum 
Offenbach GmbH 
Starkenburgring 66 
63069 Offenbach 
Telefon: 069 8405-3025 
E-Mail: afp-sof@sana.de 
Web: www.klinikum-offenbach.de 
Ausbildungsbeginn: 
01.10. eines jeden Jahres 

Akademie für Pflegeberufe 
des Ketteler-Krankenhauses 
Lichtenplattenweg 85 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8405-3946 
E-Mail: manfred.schmidt@sana.de 
Web: www.ketteler-krankenhaus.de 
Ausbildungsbeginn: 
01.10. eines jeden Jahres 

Staatlich anerkannte Fachschule 
für Pflege und Gesundheit 
der SeniorenZentrum Offenbach GmbH 
Hessenring 55 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 247492-5566 + 
069 9001925-5566 
E-Mail: schule@senioren-zentrum-of.de 
Web: www.senioren-zentrum-of.de 
Kursbeginn: 
01.10. eines jeden Jahres 

Asklepios Bildungszentrum für 
Gesundheitsfachberufe Dreieich 
Frankfurter Straße 160 - 166 
63303 Dreieich 
Telefon: 06103 3131 - 1107 + 1105 
E-Mail: e.staehling@asklepios.com + 
d.samperio@asklepios.com 
Web: www.asklepios.com/bildungszen­
trumlangen
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Ausbildungsbeginn: 
01.10. eines jeden Jahres 
Dauer: 
Vollzeit 3 Jahre / Teilzeit 4 Jahre 
Dualer Studiengang: Pflege B. Sc. 

Johanniter Akademie 
Hessen / Rheinland-Pfalz / Saar 
Pflegeschule Rodgau 
Borsigstraße 56 
63110 Rodgau 
Telefon: 06106 8710-57 
E-Mail: pflegeschule.rodgau 
@johanniter.de 
Web: www.juh-offenbach.de 
Ausbildungsbeginn: 
01.10. eines jeden Jahres

Sozialassistent/in

Sozialassistenten und -assistentinnen 
arbeiten in der Familien-, Heilerzie­
hungs- und Kinderpflege, wo sie hilfsbe­
dürftige Personen betreuen, unterstüt­
zen und fördern. 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
• mittlerer Schulabschluss 
• mindestens befriedigende Leistungen 

in zwei der Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik; in keinem der ge­
nannten Fächer dürfen die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein 

• Höchstalter: am 30. April darf das 23. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule für 
Sozialassistenz 

Berechtigungen 
Der Berufsabschluss "Sozialassistent/ 
in" ist eine mögliche Voraussetzung, um 
an der Fachschule für Sozialwesen die 
Berufsbezeichnung "Staatlich aner­
kannte/r Erzieher/in" oder "Staatlich 
anerkannte/r Heilerziehungspfleger/ 
in" zu erwerben. Diese beiden Ab­
schlüsse können wiederum zum Ab­
schluss "Heilpädagoge/in" führen. 
Zusatzqualifikation 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 

Abschlussart 
Staatliche Abschlussprüfung 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in 

Adressen 
Käthe-Kollwitz-Schule 
2-jährige Höhere Berufsfachschule 
für Sozialassistenz 
Buchhügelallee 90 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2945 
E-Mail: verwaltung.kks 
@schulen.offenbach.de 
Web: www.kks-offenbach.de 
Bewerbungsschluss: 
30.04. eines jeden Jahres
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Von der Schule zur Schule 

Nach dem Ende der allgemeinbildenden Schule hast du, au­
ßer dem Erlernen eines Berufes, auch die Möglichkeit, eine 
weiterführende Schule zu besuchen. 

Hier kannst du 
• einen fehlenden Schulabschluss nachholen, 
• einen höherwertigen Schulabschluss erreichen, 
• eine berufliche Grundbildung und Kenntnisse erwerben, 

die für die anschließende Ausbildung wichtig sind oder 
• die Zeit sinnvoll überbrücken, falls du keinen Ausbildungs­

platz gefunden hast. 

Du kannst dich, je nach erreichtem Schulabschluss, für eine 
der genannten Möglichkeiten entscheiden. Adressen zu den 
einzelnen beruflichen Schulen findest du hier im Heft oder 
überregional im Portalbaustein „Berufsausbildung und mehr" 
unter www.arbeitsagentur.de. 

Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung 
BzB ist eine gute Alternative, wenn du noch keinen Ausbil­
dungsplatz gefunden hast. 

Berufsgrundbildungsjahr in kooperativer Form 
Das BGJ in kooperativer Form wird in den Berufsbereichen 
Holztechnik und Metalltechnik angeboten. 

Programm Praxis und Schule - PuSch 
PuSch ist ein Förderprogramm und wird aus Mitteln des Eu­
ropäischen Sozialfonds (ESF) finanziert. Es ermöglicht Schü­
lerinnen und Schülern mit Lern- und Leistungsrückständen, 
den Hauptschulabschluss zu erreichen. 

Zehntes Hauptschuljahr 
Das zehnte Hauptschuljahr absolvierst du an einer allge­
meinbildenden Schule. Es wird nicht an allen Hauptschulen 
angeboten. 

Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung - BÜA 
Die beruflichen Schwerpunkte findest du direkt bei der 
Adresse der Schule. 

Zweijährige Berufsfachschule 
Hier kannst du zwischen folgenden Fachrichtungen wählen: 
• Wirtschaft mit den Schwerpunkten Agrarwirtschaft, Ernäh­
rung/Gastronomie/Hauswirtschaft und Wirtschaft/Verwal­

tung 

• Technik mit den Schwerpunkten Bautechnik, Chemie/Phy­
sik/Biologie, Drucktechnik, Elektrotechnik, Fahrzeugtech­

nik, Farbtechnik/Raumgestaltung, Holztechnik, Mechatro­

nik, Metalltechnik und Textiltechnik/Bekleidung 

• Gesundheit und Sozialwesen mit den Schwerpunkten 

Medizinisch-Technisch/Krankenpflegerisch, Sozialpflege­

risch/Sozialpädagogisch und Körperpflege 

Zweijährige höhere Berufsfachschule 
(Assistentenberufe) – Schulische Berufsausbildung 
An der zweijährigen höheren Berufsfachschule absolvierst 
du eine Ausbildung in einem Assistentenberuf. Du erhältst 
Unterricht in allgemeinbildenden und berufsbezogenen Fä­
chern und machst Praktika. 

Zweijährige höhere Berufsfachschule 
für Sozialassistenz – Schulische Berufsausbildung 
An der zweijährigen höheren Berufsfachschule für Sozialas­
sistenz kannst du deinen Abschluss als „Staatlich geprüfte/r 
Sozialassistent/in“ erwerben. Im Anschluss daran hast du die 
Möglichkeit, die Ausbildung zum/zur Erzieher/in bzw. Heiler­
ziehungspfleger/in zu machen. 

Fachoberschule 
An der FOS werden folgende Fachrichtungen angeboten: 
• Technik mit den Schwerpunkten Bautechnik, chemisch/ 
physikalische Technik, Elektrotechnik, Informationstechnik, 

Maschinenbau sowie Textiltechnik und Bekleidung 

• Wirtschaft mit den Schwerpunkten Agrarwirtschaft, Ernäh­
rung und Hauswirtschaft, Wirtschaft und Verwaltung sowie 

Wirtschaftsinformatik 

• Gestaltung 
• Gesundheit 
• Sozialwesen 

Fachhochschulreife während der Berufsausbildung 
Der Zusatzunterricht findet nicht unbedingt an deiner zukünf­
tigen Berufsschule statt. 

Gymnasiale Oberstufe 
Anfängerkurse in einer zweiten Fremdsprache: Französisch, 
Italienisch, Spanisch, Latein 

Berufliches Gymnasium 
Am BG werden folgende Fachrichtungen angeboten: 
• Berufliche Informatik mit den Schwerpunkten Praktische 
Informatik sowie Technische Informatik (Schulversuch) 

• Ernährung 
• Gesundheit und Soziales mit dem Schwerpunkt Erzie­
hungswissenschaft sowie Gesundheit 

• Technik mit den Schwerpunkten Bautechnik, Biologietech­
nik, Chemietechnik, Elektrotechnik, Gestaltungs- und Me­

dientechnik, Maschinenbautechnik, Mechatronik sowie 

Umwelttechnik 

• Wirtschaft 

Weitere Informationen erhältst du bei deiner Berufsberatung 
oder im Berufsinformationszentrum (BiZ).
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Bildungsgänge zur 
Berufsvorbereitung

Wenn du keine Ausbildungsstelle fin­
dest, kannst du einen Bildungsgang zur 
Berufsvorbereitung (BzB) besuchen. 
Dort werden dir Allgemeinbildung sowie 
berufliche Grundkenntnisse und –fertig­
keiten vermittelt. Du lernst deine eige­
nen Fähigkeiten und Berufschancen 
besser kennen und wirst auf eine Be­
rufsausbildung, weiterführende Bil­
dungsgänge oder eine Berufstätigkeit 
vorbereitet. Größere inhaltliche und zeit­
lich begrenzte Lerneinheiten helfen dir, 
eine Ausbildung oder Tätigkeit in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf aufzu­
nehmen. 

Voraussetzungen 
• Verlängerte Vollzeitschulpflicht 
• 8. Schuljahr in einer allgemeinbilden­

den Schule 

Dauer 
1 Jahr 

Anmeldung: 
bis zum 30. April über die abgebende 
Schule 

Abschluss 
• Abschluss der Bildungsgänge zur Be­

rufsvorbereitung und zusätzlich ein 
dem Hauptschulabschluss gleichwerti­
ger Abschluss in Form des einfachen 
oder des qualifizierenden Hauptschul­
abschlusses 

Übergang: 
• Berufsausbildung 
• zweijährige Berufsfachschule 

Adressen 
Käthe-Kollwitz-Schule 
Buchhügelallee 90 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2945 
E-Mail: verwaltung.kks 
@schulen.offenbach.de 
Web: www.kks-offenbach.de 
Berufsfelder: Ernährung und Hauswirt­
schaft, Gesundheit (Altenpflege), Kör­
perpflege, Textiltechnik und Bekleidung 
Bewerbungsschluss: 
30.04. eines jeden Jahres 

Georg-Kerschensteiner-Schule 
Georg-Kerschensteiner-Str. 2 
63179 Obertshausen 
Telefon: 06104 6009-0 
E-Mail: info@gks-obertshausen.de 
Web: www.gks-obertshausen.de 
Berufsfelder: Ernährung und Gastrono­
mie 

Max-Eyth-Schule 
Frankfurter Straße 160 - 166 
63303 Dreieich 
Telefon: 06103 3131-6789 
E-Mail: kontakt@mes-dreieich.de 
Web: www.mes-dreieich.de 
Berufsfelder: Ernährung und Hauswirt­
schaft, Gesundheit und Körperpflege, 
Holztechnik, Metalltechnik

Berufsgrundbildungsjahr (BGJ) in 
kooperativer Form

Der Unterricht im ersten Ausbildungs­
jahr kann auch als Berufsgrundbildungs­
jahr in kooperativer Form (duale Ausbil­
dung) durchgeführt werden und wird 
von Jugendlichen besucht, die sowohl 
Schülerinnen und Schüler als auch Aus­
zubildende im Sinne des Berufsbil­
dungsgesetzes sind. 

Das BGJ wird für die Berufsbereiche 
• Holztechnik 
• Metalltechnik angeboten. 

Voraussetzungen 
• mit und ohne Hauptschulabschluss 
• Ausbildungsvertrag oder Ausbil­

dungsvorvertrag 

Dauer 
1 Jahr (wöchentlich ein Praktikumstag) 

Anmeldung: 
bis 30. April über die abgebende Schule 

Abschluss 
auf Antrag Teilnahme an der Abschluss­
prüfung der Bildungsgänge zur Berufs­
vorbereitung zum Erwerb des Haupt­
schulabschlusses 

Adressen 
August-Bebel-Schule 
Richard-Wagner-Straße 45 
63069 Offenbach 

Telefon: 069 838342-0 
E-Mail: verwaltung 
@august-bebel-Schule.de 
Web: www.august-bebel-Schule.de 
Holztechnik

Programm Praxis und Schule ­
PuSch

Das Programm Praxis und Schule 
(PuSch) wird aus Mitteln des Europäi­
schen Sozialfonds (ESF) finanziert und 
ermöglicht es, Schülerinnen und Schü­
lern mit Lern- und Leistungsrückstän­
den, ihren Hauptschulabschluss zu er­
reichen. 

Voraussetzungen 
• ausreichende Kenntnisse der deut­

schen Sprache in Wort und Schrift 

PuSch A 
für Jugendliche im Bildungsgang Haupt­
schule 
• 8 Schulbesuchsjahre 
• Mindestalter 14 Jahre 
PuSch B 
für Jugendliche ohne Hauptschulab­
schluss an der beruflichen Schule 
• verlängerte Vollzeitschulpflicht erfüllt 
• Höchstalter 18 Jahre 

Dauer 
PuSch A: 1 Jahr (nur Klasse 9) oder 2 
Jahre (Klasse 8 und 9) 
PuSch B: 1 Jahr 

Abschluss 
• dem Hauptschulabschluss gleichwerti­

ger Abschluss 
• dem Hauptschulabschluss gleichwerti­

ger Abschluss in Form des qualifizie­
renden Hauptschulabschlusses 

Übergang: 
• Berufsausbildung 
• zweijährige Berufsfachschule 

Adressen 
Käthe-Kollwitz-Schule 
Buchhügelallee 90 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2945 
E-Mail: verwaltung.kks 
@schulen.offenbach.de 
Web: www.kks-offenbach.de



15 

Weiterführende Schulen 

PuSch B 
Berufsfelder: Ernährung und Hauswirt­
schaft / Gesundheit und Soziales 
Bewerbungsschluss: 
30.04. eines jeden Jahres 

Theodor-Heuss-Schule 
Buchhügelallee 86 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2435 
E-Mail: sekretariat@thsofs.schule 
Web: www.ths.schulen-offenbach.de 
PuSch B 
Berufsfelder: Wirtschaft und Gesund­
heit 

Max-Eyth-Schule 
Frankfurter Straße 160 - 166 
63303 Dreieich 
Telefon: 06103 3131-6789 
E-Mail: kontakt@mes-dreieich.de 
Web: www.mes-dreieich.de 
PuSch B 
Berufsfelder: Ernährung und Hauswirt­
schaft / Technik

Berufsfachschule zum Übergang in 
Ausbildung - BÜA

Die Berufsfachschule zum Übergang in 
Ausbildung (BÜA) führt folgende zwei 
Schulformen zusammen: 
• Bildungsgänge zur Berufsvorberei­

tung 
• zweijährige Berufsfachschule 

Die BÜA bereitet dich auf eine betriebli­
che Berufsausbildung vor und hilft dir, 
den richtigen Ausbildungsberuf zu fin­
den. Du machst Praktika in Betrieben 
und erhältst Unterricht in Deutsch, Ma­
thematik und Englisch. Die BÜA umfasst 
ein oder zwei Schuljahre (Stufe I und II). 
Ziel ist es, dir bereits nach dem ersten 
Schuljahr den Übergang in eine betrieb­
liche Ausbildung zu ermöglichen. 

Während des Schulbesuchs lernst du 
mindestens zwei berufliche Schwer­
punkte kennen. Diese können sein: 
Agrarwirtschaft, 

Bautechnik, 

Bürowirtschaft, 

Chemietechnik, 

Elektrotechnik, 

Ernährung/Gastronomie/ 

Hauswirtschaft, 

Farbtechnik/ Raumgestaltung, 

Gebäudereinigung, 

Gesundheits- und Krankenpflege, 

Handel, 

Informationstechnik, 

Körperpflege, 

Lagerlogistik, 

Metalltechnik, 

Sozialwesen. 

Voraussetzungen 
• ohne Schulabschluss, mit berufsorien­

tierendem Abschluss oder mit (qualifi­
zierendem) Hauptschulabschluss 

• ohne Ausbildungsvertrag 
• das 18. Lebensjahr bei Schuljahres­

beginn (1. August) noch nicht vollen­
det 

• noch keine zweijährige Berufsfach­
schule oder BÜA in einem anderen 
Schwerpunkt länger als ein Jahr be­
sucht 

• nicht über eine Mittlere Reife oder 
gleichwertigen oder höheren Bil­
dungsabschluss verfügen 

• keine duale Berufsausbildung 

Dauer 
Stufe I: 1 Schuljahr 
Stufe II: 1 Schuljahr 

Abschluss 
• Hauptschulabschluss 
• mittlerer Abschluss 

Übergang 
• Berufsausbildung 
• mit (qual.) Hauptschulabschluss: 

- zweijährige Berufsfachschule 
• mit (qualifizierenden) mittlerem Ab­

schluss: 
- Fachoberschule 
- gymnasiale Oberstufe 
- berufliches Gymnasium 

Adressen 
August-Bebel-Schule 
Richard-Wagner-Straße 45 
63069 Offenbach 
Telefon: 069 838342-0 
E-Mail: verwaltung 
@august-bebel-schule.de 

Web: www.august-bebel-schule.de 
Fachrichtung: Technik 
Schwerpunkte: Elektrotechnik, Farb­
technik/Raumgestaltung, Holztechnik 

Gewerblich-technische Schulen 
der Stadt Offenbach 
Schloßgrabengasse 10 
63065 Offenbach 
Telefon: 069 8065-3000 
E-Mail: verwaltung@gts-offenbach.de 
Web: www.gts-offenbach.de 
Fachrichtung: Technik 
Schwerpunkte: Fahrzeugtechnik, 
Metalltechnik 

Theodor-Heuss-Schule 
Buchhügelallee 86 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2435 
E-Mail: sekretariat@thsofs.schule 
Web: www.ths.schulen-offenbach.de 
Fachrichtung: Wirtschaft 
Schwerpunkt: Wirtschaft/Verwaltung

Zehntes Hauptschuljahr

An einigen Hauptschulen kannst du ein 
zehntes Hauptschuljahr besuchen, um 
den mittleren Abschluss zu erwerben. 

Voraussetzungen 
• qualifizierender Hauptschulabschluss 

(Projektprüfung und schriftliche Prü­
fung in Deutsch, Mathematik und 
Englisch mit einer Gesamtnote von 
mindestens 3,0) 

• zur Abschlussprüfung im Bildungs­
gang Realschule benötigst du die Zu­
lassung der Klassenkonferenz 

Dauer 
1 Schuljahr 

Abschluss 
• mittlerer Schulabschluss 
• (Realschulabschluss) 
• qualifizierender Realschulabschluss 

Übergang 
• Berufsausbildung 
• Fachoberschule 
• gymnasiale Oberstufe 
• berufliches Gymnasium
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Adressen 
Weibelfeldschule Dreieich 
Am Trauben 17 
63303 Dreieich 
Telefon: 06103 9618-0 
E-Mail: weibelfeldschule@t-online.de 
Web: www.weibelfeldschule.de 
Auswahl erfolgt bei zu großer Anzahl 
der Bewerbungen 
Eine Wiederholung der H10 ist nicht 
möglich 
Anmeldung: bis zum 31.03. eines je­
den Jahres über die abgebende Schule.

Zweijährige Berufsfachschule

Die zweijährige Berufsfachschule berei­
tet dich auf eine berufliche Ausbildung 
vor. Du erhältst Unterricht in allgemein­
bildenden Fächern und eine Grundbil­
dung in einer beruflichen Fachrichtung. 

Fachrichtungen: 
• Wirtschaft mit den Schwerpunkten 

Agrarwirtschaft, Ernährung / Gastro­
nomie / Hauswirtschaft und Wirt­
schaft/Verwaltung 

• Technik mit den Schwerpunkten Bau­
technik, Chemie / Physik / Biologie, 
Drucktechnik, Elektrotechnik, Fahr­
zeugtechnik, Farbtechnik/Raumge­
staltung, Holztechnik, Mechatronik, 
Metalltechnik und Textiltechnik/Beklei­
dung 

• Gesundheit und Sozialwesen mit 
den Schwerpunkten Medizinisch­
Technisch/Krankenpflegerisch, Kör­
perpflege und Sozialpflegerisch/Sozi­
alpädagogisch 

Voraussetzungen 
• qualifizierender Hauptschulabschluss 
oder 

• Hauptschulabschluss mit bestimmtem 
Notenprofil und Eignungsfeststellung 

• am 1. August des Aufnahmejahres 
das 18. Lebensjahr noch nicht erreicht 

Dauer 
2 Schuljahre 

Anmeldung: 
bis zum 31.03. über die abgebende 
Schule 

Abschluss 

dem mittleren Abschluss gleichwertiger 
Abschluss 

Übergang: 
• Berufsausbildung 
• Fachoberschule 
• gymnasiale Oberstufe 
• berufliches Gymnasium 

Adressen 
Käthe-Kollwitz-Schule 
Buchhügelallee 90 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2945 
E-Mail: verwaltung.kks 
@schulen.offenbach.de 
Web: www.kks-offenbach.de 
Fachrichtung: Gesundheit und Sozial­
wesen 
Schwerpunkte: Medizinisch-Tech­
nisch/Krankenpflegerisch, Sozialpflege­
risch/Sozialpädagogisch 
Bewerbungsschluss: 
31.03. eines jeden Jahres 

Marienschule 
Ahornstraße 33 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 851081 
E-Mail: verwaltung 
@marienschule-offenbach.de 
Web: www.marienschule-offenbach.de 
Fachrichtung: Wirtschaft 
Schwerpunkt: Ernährung/Hauswirt­
schaft 
Fachrichtung: Gesundheit und Sozial­
wesen 
Schwerpunkt: Medizinisch-Technisch/ 
Krankenpflegerisch 

Georg-Kerschensteiner-Schule 
Georg-Kerschensteiner-Str. 2 
63179 Obertshausen 
Telefon: 06104 6009-0 
E-Mail: info @gks-obertshausen.de 
Web: www.gks-obertshausen.de 
Fachrichtung: Wirtschaft 
Schwerpunkte: Ernährung/Gastrono­
mie, Wirtschaft/Verwaltung 

Max-Eyth-Schule 
Frankfurter Straße 160 - 166 
63303 Dreieich 
Telefon: 06103 3131-6789 
E-Mail: kontakt@mes-dreieich.de 

Web: www.mes-dreieich.de 
Fachrichtung: Wirtschaft 
Schwerpunkt: Wirtschaft/Verwaltung 
Fachrichtung: Technik 
Schwerpunkt: Metalltechnik 
Fachrichtung: Gesundheit und Sozial­
wesen 
Schwerpunkt: Medizinisch-Technisch/ 
Krankenpflegerisch

Fachoberschule (FOS)

Fachrichtungen: 
• Technik mit den Schwerpunkten 

Bautechnik, chemisch-physikalische 
Technik, Elektrotechnik, Informations­
technik, Maschinenbau, Textiltechnik 
und Bekleidung sowie Medienproduk­
tion (Schulversuch) 

• Wirtschaft mit den Schwerpunkten 
Agrarwirtschaft, Ernährung und Haus­
wirtschaft, Wirtschaft und Verwaltung 
sowie Wirtschaftsinformatik 

• Gestaltung 
• Gesundheit 
• Sozialwesen 

Es gibt zwei Organisationsformen: 
Form A: 2 Schuljahre, während des ers­

ten Schuljahres ist ein Betriebsprakti­

kum (auch während der Ferien) zu ab­

solvieren 

Form B: 1 Schuljahr 

Voraussetzungen 
Organisationsform A 
• Versetzung in die Einführungsphase 

einer gymnasialen Oberstufe oder 
mittlerer Abschluss in Form des quali­
fizierenden Realschulabschlusses 
oder mit bestimmtem Notenprofil bei 
mittlerem Abschluss mit mindestens 
befriedigenden Leistungen in zwei der 
Fächer Deutsch, Mathematik und 
Englisch, wobei in keinem der ge­
nannten Fächer die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein dür­
fen 

• Eignungsfeststellung durch die abge­
bende Schule 

• Vertrag mit einem Praktikumsbetrieb 
• Bescheinigung über die Berufsbera­

tung durch die Agentur für Arbeit oder 
Schullaufbahnberatung durch die ab­
gebende Schule
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• weitere Nachweise für die Aufnahme 
in die Fachrichtung 
- Gesundheit, Sozialwesen (zusätzlich 
Gesundheitsbescheinigung), 
- Gestaltung (zusätzlicher fachspezifi­
scher Eignungstest) oder 
- Wirtschaft (Polizeibewerber mit Ein­
stellungszusage) erforderlich 

Organisationsform B: 
• Nachweis der Versetzung in die Ein­

führungsphase einer gymnasialen 
Oberstufe oder mittlerer Abschluss (s. 
Form A) sowie 

• Nachweis eines beruflichen Abschlus­
ses (die Abschlussprüfung in einem 
einschlägigen anerkannten Ausbil­
dungsberuf oder der Abschluss einer 
mindestens zweijährigen Berufsaus­
bildung durch eine staatliche Prüfung 
oder eine einschlägige Laufbahnprü­
fung öffentlichen Dienst; an die Stelle 
einer abgeschlossenen einschlägigen 
Berufsausbildung kann eine mindes­
tens dreijährige berufliche Tätigkeit in 
einem anerkannten einschlägigen 
Ausbildungsberuf treten) 

Für die Fachrichtung Sozialwesen: 
• eine mindestens zweijährige berufli­

che Tätigkeit in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf, in einer sozialpäd­
agogischen oder sozialpflegerischen 
Einrichtungen oder in der Sozialver­
waltung 

• Erklärung, ob und ggf. wie lange be­
reits eine Fachoberschule besucht 
wurde 

• Erklärung darüber, ob und ggf. wie oft 
Prüfungen zur Erlangung der Fach­
hochschulreife abgelegt wurden 

• weitere Nachweise in bestimmten 
Fachrichtungen (s. Form A) 

Dauer 
2 Schuljahre (Form A) 
1 Schuljahr (Form B) 

Anmeldung 
Form A: bis zum 31. März an der ausge­
wählten FOS über die abgebende 
Schule 
Form B: bis zum 31. März an der ausge­
wählten FOS 

Abschluss 
• Fachhochschulreife 

Übergang: 
• Berufsausbildung 
• Hochschulen für angewandte Wissen­

schaften 
• Berufsakademien 
• hessische Universitäten (gestufte Stu­

diengänge) 

Adressen 
August-Bebel-Schule 
Richard-Wagner-Straße 45 
63069 Offenbach 
Telefon: 069 838342-0 
E-Mail: verwaltung 
@august-bebel-schule.de 
Web: www.august-bebel-schule.de 
Fachrichtungen: Technik (A): Elektro­
technik, Informationstechnik, Gestaltung 
(B), Technik (B): Elektrotechnik, Infor­
mationstechnik 

Käthe-Kollwitz-Schule 
Buchhügelallee 90 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2945 
E-Mail: verwaltung.kks 
@schulen.offenbach.de 
Web: www.kks-offenbach.de 
Fachrichtung: Sozialwesen (A, B) 
Bewerbungsschluss: 31.03. eines jeden 
Jahres 

Theodor-Heuss-Schule 
Buchhügelallee 86 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2435 
E-Mail: sekretariat@thsofs.schule 
Web: www.ths.schulen-offenbach.de 
Fachrichtungen: Gesundheit (A, B), 
Wirtschaft (A, B): Wirtschaft und Verwal­
tung, Wirtschaftsinformatik 

Max-Eyth-Schule 
Frankfurter Straße 160 - 166 
63303 Dreieich 
Telefon: 06103 3131-6789 
E-Mail: kontakt@mes-dreieich.de 
Web: www.mes-dreieich.de 
Fachrichtungen: Technik (A, B): Che­
misch/physikalische Technik, Informati­
onstechnik, Maschinenbau, Wirtschaft 
(A, B): Wirtschaftsinformatik, Wirtschaft 

und Verwaltung, Gesundheit (A, B)

Fachhochschulreife während der 
Berufsausbildung

Mit einem mittleren Schulabschluss 
kannst du neben deiner Berufsausbil­
dung an der Berufsschule die Fach­
hochschulreife erwerben. Hierfür ist u. a. 
die regelmäßige Teilnahme an einem 
Zusatzunterricht erforderlich, der nicht 
an jeder Berufsschule angeboten wird. 

Voraussetzungen 
zum Erwerb der Fachhochschulreife: 
• Abschlusszeugnis der Berufsschule 

mit einer Gesamtnote von mindestens 
3,0 

• regelmäßige Teilnahme am Zusatzun­
terricht 

• Abschluss der drei schriftlichen Prü­
fungen mit mindestens ausreichenden 
Leistungen (Deutsch/Kommunikation, 
fremdsprachlicher Bereich, mathema­
tisch-naturwissenschaftlich-techni­
scher Bereich) und 

• Nachweis einer bestandenen Ab­
schlussprüfung in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf von mindestens 
zweijähriger Ausbildungsdauer. 

Hinweis zum Zusatzunterricht 
Voraussetzung: 

Die Schülerin oder der Schüler muss 
entweder im letzten Zeugnis der Schule, 
in der sie oder er den mittleren Ab­
schluss erzielt hat, mindestens befriedi­
gende Leistungen in zwei der Fächer 
Mathematik, Deutsch und Englisch ha­
ben, wobei in keinem der genannten Fä­
cher die Leistung schlechter als ausrei­
chend sein darf oder die Versetzung in 
die Einführungsphase der gymnasialen 
Oberstufe nachweisen. 
Zusätzliche Unterrichtsstunden: 

• 240 Stunden im sprachlichen Bereich, 
davon mindestens 80 Stunden in Eng­
lisch oder eine sonstige Fremdspra­
che und 80 Stunden in Deutsch 

• 240 Stunden im mathematisch-natur­
wissenschaftlich-technischen Bereich 
und 

• 80 Stunden im gesellschaftswissen­
schaftlichen Bereich, wenn dieser
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• Unterricht nicht zeitlich und inhaltlich 
im Rahmen des Pflichtunterrichts er­
teilt worden ist. Wurde die Fremdspra­
che Englisch durch die jeweilige Her­
kunftssprache ersetzt, wird als Vor­
aussetzung für die Teilnahme am Zu­
satzunterricht die Leistung in der je­
weiligen Herkunftssprache an Stelle 
der Leistung im Fach Englisch zu­
grunde gelegt. Diese Schülerinnen 
und Schüler erhalten 480 Stunden Zu­
satzunterricht im Fach Englisch als 
neu beginnende Fremdsprache. 

Dauer 
mindestens 2 Schuljahre während der 
Berufsausbildung 

Anmeldung zum Zusatzunterricht 
über die Berufsschule bei der Berufs­
schule, die den Zusatzunterricht durch­
führt 

Anmeldung zur Abschlussprüfung 
spätestens einen Monat nach Beginn 
des letzten Ausbildungsjahres bei der 
Schule, die den Zusatzunterricht und die 
Prüfung durchführt 

Abschluss 
Die zuletzt besuchte Berufsschule stellt 
auf Antrag ein „Zeugnis über den Er­
werb eines der Fachhochschulreife 
gleichwertigen Abschlusses in der Be­
rufsschule" aus. 

Übergang 
• Berufsausbildung 
• Hochschulen für angewandte Wissen­

schaften 
• Berufsakademien 
• hessische Universitäten (gestufte Stu­

diengänge) 

Adressen 
August-Bebel-Schule 
Richard-Wagner-Straße 45 
63069 Offenbach 
Telefon: 069 838342-0 
E-Mail: verwaltung 
@august-bebel-schule.de 
Web: www.august-bebel-schule.de 

Gewerblich-technische Schulen der 
Stadt Offenbach 

Schloßgrabengasse 10 
63065 Offenbach 
Telefon: 069 8065-3000 
E-Mail: verwaltung@gts-offenbach.de 
Web: www.gts-offenbach.de 

Käthe-Kollwitz-Schule 
Buchhügelallee 90 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2945 
E-Mail: verwaltung.kks 
@schulen.offenbach.de 
Web: www.kks-offenbach.de 

Theodor-Heuss-Schule 
Buchhügelallee 86 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2435 
E-Mail: sekretariat@thsofs.schule 
Web: www.ths.schulen-offenbach.de

Gymnasiale Oberstufe

Schülerinnen und Schüler, die bisher 
keinen durchgehenden und benoteten 
Unterricht in einer zweiten Fremdspra­
che hatten, können nur an Schulen mit 
gymnasialer Oberstufe aufgenommen 
werden, die den Beginn mit einer zwei­
ten Fremdsprache in der Einführungs­
phase anbieten. Welche Fremdsprache 
als Anfängerkurs angeboten wird, er­
fährst du direkt bei der ausgewählten 
Schule. 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
• mittlerer Schulabschluss in Form des 

qualifizierenden Realschulabschlus­
ses oder 

• mittlerer Schulabschluss und Eig­
nungsfeststellung durch die Klassen­
konferenz der abgebenden Schule 

• Höchstalter 18 Jahre 

Dauer 
3 Schuljahre 

Anmeldung: 2 Wochen nach Beginn des 
2. Schulhalbjahres über die abgebende 
Schule 

Abschluss 
• allgemeine Hochschulreife 

Übergang: 
• Berufsausbildung 
• Hochschulen für angewandte 

Wissenschaften 
• Berufsakademien 
• Universitäten 

Adressen 
Rudolf-Koch-Schule 
Schloßstraße 50 
63065 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2235 
E-Mail: poststelle@rks.offenbach. 
schulverwaltung.hessen.de 
Web: www.rudolf-koch-schule.de 
Französisch, Latein, Spanisch 

Heinrich-Mann-Schule 
Etruskerstraße 2 
63128 Dietzenbach 
Telefon: 06074 91768-0 
E-Mail: verwaltung 
@heinrich-mann-schule-dietzenbach.de 
Web: www.heinrich-mann-schule.de 
Französisch, Latein, Spanisch 

Weibelfeldschule Dreieich 
Am Trauben 17, 63303 Dreieich 
Telefon: 06103 9618-0 
E-Mail: weibelfeldschule@t-online.de 
Web: www.weibelfeldschule.de 
Französisch, Italienisch, Latein, Spa­
nisch 
In der Einführungsphase ist ein 14-tä­
giges Praktikum Bestandteil der Be­
rufs- und Studienorientierung. 

Claus-von-Stauffenberg-Schule 
Mainzer Straße 16 
63110 Rodgau 
Telefon: 06106 280750 
E-Mail: verwaltung@claus-von­
stauffenbergschule-rodgau.de 
Web: www.cvss.de 
Spanisch 

Oswald-von-Nell-Breuning-Schule 
Kapellenstraße 12 
63322 Rödermark 
Telefon: 06074 88620 
E-Mail: nbs@nellbreuningschule.de 
Web: www.nellbreuningschule.de 
Italienisch
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Berufliches Gymnasium

Fachrichtungen: 
• Berufliche Informatik mit den 

Schwerpunkten Praktische Informatik 
sowie Technische Informatik (Schul­
versuch) 

• Ernährung 
• Gesundheit und Soziales mit dem 

Schwerpunkt Erziehungswissenschaft 
sowie Gesundheit 

• Technik mit den Schwerpunkten Bau­
technik, Biologietechnik, Chemietech­
nik, Elektrotechnik, Gestaltungs- und 
Medientechnik, Maschinenbautechnik, 
Mechatronik sowie Umwelttechnik 

• Wirtschaft 

Fremdsprachen: 
siehe gymnasiale Oberstufe 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
• mittlerer Schulabschluss in Form des 

qualifizierenden Realschulabschlus­
ses oder 

• mittlerer Schulabschluss und Eig­
nungsfeststellung durch die Klassen­
konferenz der abgebenden Schule 

• Höchstalter: vor Vollendung des 19. 
Lebensjahres bzw. bei einer abge­
schlossenen Berufsausbildung vor 
Vollendung des 21. Lebensjahres 

Dauer 
3 Schuljahre 

Anmeldung: 
• 1. März über die abgebende Schule 

Abschluss 
• allgemeine Hochschulreife 

Übergang: 
• Berufsausbildung 
• Hochschulen für angewandte Wissen­

schaften 
• Berufsakademien 
• Universitäten 

Adressen 
August-Bebel-Schule 
Richard-Wagner-Straße 45 
63069 Offenbach 
Telefon: 069 838342-0 

E-Mail: verwaltung 
@august-bebel-schule.de 
Web: www.august-bebel-schule.de 
Berufliche Fachrichtung: Technik: Ge­
staltungs- und Medientechnik 

Gewerblich-technische Schulen 
der Stadt Offenbach 
Schloßgrabengasse 10 
63065 Offenbach 
Telefon: 069 8065-3000 
E-Mail: verwaltung@gts-offenbach.de 
Web: www.gts-offenbach.de 
Berufliche Fachrichtung: Technik: 
Elektrotechnik, Maschinenbautechnik, 
Technische Informatik, Umwelttechnik 

Theodor-Heuss-Schule 
Buchhügelallee 86 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2435 
E-Mail: sekretariat@thsofs.schule 
Web: www.ths.schulen-offenbach.de 
Berufliche Fachrichtungen: Gesund­
heit und Soziales: Erziehungswissen­
schaft, Gesundheit; Wirtschaft 

Georg-Kerschensteiner-Schule 
Georg-Kerschensteiner-Str. 2 
63179 Obertshausen 
Telefon: 06104 6009-0 
E-Mail: info@gks-obertshausen.de 
Web: www.gks-obertshausen.de 
Berufliche Fachrichtungen: Ernäh­
rung, Gesundheit und Soziales: Ge­
sundheit, Wirtschaft 

Max-Eyth-Schule 
Frankfurter Straße 160 - 166 
63303 Dreieich 
Telefon: 06103 3131-6789 
E-Mail: kontakt@mes-dreieich.de 
Web: www.mes-dreieich.de 
Berufliche Fachrichtungen: Technik: 
Biologietechnik, Maschinenbau, Prakti­
sche Informatik, Wirtschaft

Schulabschlüsse nachholen

Schulabschlüsse können auch an den 
Schulen für Erwachsene (2. Bildungs­
weg) erworben werden. 

Abendgymnasium Offenbach 
für Berufstätige 
Brandsbornstraße 11 

63069 Offenbach 
Telefon: 069 837061 
E-Mail: info@abendgymnasium­
offenbach.de 
Web: www.abendgymnasium-offen­
bach.de 
- Allgemeine Hochschulreife 
- Fachhochschulreife 

Gewerblich-technische Schulen 
der Stadt Offenbach 
Realschule für Erwachsene 
Schloßgrabengasse 10 
63065 Offenbach 
Telefon: 069 8065-3000 
E-Mail: deck@gts-offenbach.de 
Web: www.gts-offenbach.de 
Beginn: jeweils im Februar und Au­
gust. 
Die Unterrichtszeiten sind Montag bis 
Freitag von 9:20 Uhr bis max. 16:45 
Uhr (22 Schulstunden in der Woche). 

Volkshochschule Offenbach ­
Weiterbildung und Bildungsmanage­
ment 
Berliner Straße 77 
63065 Offenbach 
Telefon: 069 8065-3141 
E-Mail: vhs@offenbach.de 
Web: www.vhs-offenbach.de 
- Hauptschulabschluss 
- Realschulabschluss 

Schule für Erwachsene 
Abendgymnasium und Abendrealschule 
des Kreises Offenbach im HLL Dreieich 
Frankfurter Straße 160 - 166 
63303 Dreieich 
Telefon: 06103 3131-6840 
E-Mail: sekretariat@sfe3e.de 
Web: www.sfe3e.de 
- Mittlerer Abschluss 
- Allgemeine Hochschulreife 
- Fachhochschulreife 
Abendrealschule: 
Montag bis Freitag 
von 14:00 Uhr bis 18:55 Uhr 
Abendgymnasium: 
Montag bis Freitag 
von 14:00 Uhr bis 18:55 Uhr bzw. 20:30 
Uhr oder von 17:30 Uhr bis 22:00 Uhr



Anerkennung von ausländischen Bildungsabschlüssen 

Anerkennung von ausländi­
schen Bildungsabschlüssen 

Zuständigkeiten für die schulische Anerkennung 

Die Anerkennung schulischer Leistungen, die im Ausland er­
zielt wurden, beschränkt sich auf die Anerkennung von 
Schulabschlüssen. Unter bestimmten Voraussetzungen kön­
nen diese einem deutschen Schulabschluss gleichgestellt 
werden. Über die Gleichstellung mit einem deutschen Haupt­
schulabschluss oder einem mittleren Schulabschluss sowie 
der allgemeinen oder fachgebundenen Hochschulreife für 
berufliche Zwecke, zum Beispiel für eine Ausbildung, ent­
scheiden die Zeugnisanerkennungsstellen der Bundesländer. 

Die zuständigen Stellen sind über die anabin-Datenbank 
unter www.anabin.kmk.org abrufbar. 

Für die Anerkennung von Schulabschlüssen zum Zweck der 
Hochschulzulassung sind in der Regel die Hochschulen zu­
ständig, die von der zuständigen Zeugnisanerkennungsstelle 
ausgestellte Gleichstellung kann aber auch bei der Bewer­
bung um einen Studienplatz verwendet werden. 

Verfahren bei noch nicht abgeschlossener Schullauf­
bahn 

Für Leistungen aus einer noch nicht abgeschlossenen 
Schullaufbahn findet kein behördliches Anerkennungsverfah­
ren statt. Über die Einstufung von Schülerinnen und 
Schülern, die ihre Schullaufbahn noch nicht abgeschlossen 
haben und sie an einer deutschen Schule fortsetzen wollen, 
entscheidet die jeweilige Schulleitung in Absprache mit der 
zuständigen Schulbehörde – in der Regel im Anschluss an 
einen Probeunterricht. 

Quelle: Bundesministerium für Bildung und Forschung, 

www.anerkennung-in-deutschland.de > Berufliche Anerken­

nung > Schul-/Studienabschlüsse > Anerkennung im Schul­

bereich 

Im Portal www.planet-beruf.de > „Einsteigen“ finden junge 
geflüchtete Menschen Informationen zu Ausbildung und Be­
rufsberatung in mehreren Sprachen, unter anderem auch 
den Berufswahlfahrplan. Die Seite „BEWERBUNG kompakt“ 
bietet Tipps und Übungen zu den Themen Stärken, Ausbil­
dungsplatzsuche, Bewerbung und Vorstellungsgespräch. 

Unter www.abi.de >orientieren > „Start in Deutschland“ fin­
den junge Geflüchtete, die sich für einen Studien- oder Aus­
bildungsplatz bewerben wollen, wertvolle Informationen. 
Die Seite gibt einen Überblick über das Bildungssystem in 
Deutschland, erklärt, wo man seine Zeugnisse anerkennen 
lassen kann und informiert über Unterstützungsmöglichkei­
ten. 

Adressen von Anerkennungs- und Beratungsstellen im 
Bundesland Hessen: 

Staatliches Schulamt für den Landkreis Darmstadt-Dieburg 
und die Stadt Darmstadt 
Rheinstraße 95 
64295 Darmstadt 
Telefon: 06151 3682-2 
E-Mail: poststelle.ssa.darmstadt@kultus.hessen.de 
Internet: www.schulamt-darmstadt.hessen.de 

INBAS Institut für berufliche Bildung, Arbeitsmarkt- und 
Sozialpolitik GmbH 
Herrnstr. 53 
63065 Offenbach 
Tel.: 069 27224-0 
Fax: 069 27224-30 
E-Mail: info@inbas.com 
Internet: www.inbas.com 
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Sonstige Adressen

Anerkennung ausländischer 
Bildungsnachweise

Staatliches Schulamt für den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg und 
die Stadt Darmstadt 
Rheinstraße 95 
64295 Darmstadt 
Telefon: 06151 3682-487 
E-Mail: bildungsnachweise.ssa.darm­
stadt@kultus.hessen.de 
Web: www.schulamt-darmstadt.hes­
sen.de 
Anerkennung ausländischer Bildungs­
nachweise in ganz Hessen 
alternative Homepage: 
https://schulaemter.hessen. 
de/schulbesuch/bildungsnachweise

Ausländerbehörden

Stadt Offenbach am Main 
- Ausländeramt ­
Berliner Straße 60 
63065 Offenbach 
E-Mail: auslaenderamt@offenbach.de 
Web: www.offenbach.de/auslaenderamt 
Service-Telefonnummern für EU-Staats­
angehörige: 
069 8065-3161: A - Ara 
069 8065-3186: Arb - Bouj 
069 8065-2407: Bouk - Dil 
069 8065-2477: Dim - Farm 
069 8065-2707: Farn - Hoc 
069 8085-2507: Hod - Kaz 
069 8085-2023: Kb - Mad 
069 8065-2307: Mae - Mune 
069 8065-2687: Munf - Nikn 
069 8065-3870: Rami - Sinf 
069 8065-3269: Sing - Tr 
069 8065-2677: Ts - Z 

Der Landrat des Kreises Offenbach 
Fachdienst Ausländerangelegen­
heiten 
Werner-Hilpert-Straße 1 
63128 Dietzenbach 
Telefon: 06074 8180-0 
E-Mail: auslaenderbehoerde 
@kreis-offenbach.de 
Web: www.kreis-offenbach.de

Beratungsstellen

AWO Kreisverband Offenbach Stadt 
e. V. Migrationsberatung für er­
wachsene Zuwanderer (MBE) 
Linsenberg 10 
63065 Offenbach 
Telefon: 069 98194010 
E-Mail: ali.karakale@awo-of-stadt.de 
Web: www.awo-of-stadt.de 
Offene Sprechzeiten sind montags und 
freitags (10:00 - 12:00 Uhr), 
dienstags (14:00 - 16:00 Uhr, Verweis­
beratung, Formularhilfe u. ä.) und nach 
vorheriger Terminabsprache. 

RoOF - Jugendberatungsbüro 
Albert-Einstein-Straße 32 / 3. Etage 
63128 Dietzenbach 
Telefon: 06074 805766-60 
E-Mail: info@roof-kreis-offenbach.de 
Web: www.roof-kreis-offenbach.de 
Für Jugendliche aus Dietzenbach. 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr; 
Freitag: 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) ­
Förderung der betrieblichen 
Ausbildung

Wenn du wissen willst, ob du voraus­
sichtlich berechtigt sein wirst, Berufs­
ausbildungsbeihilfe zu erhalten, so hilft 
dir dieses Berechnungs­
programm weiter. 
www.babrechner.arbeitsagentur.de

Bundesausbildungsförderungs­
gesetz (BAföG) - Förderung der 
schulischen Ausbildung

BAföG-Rechner 
www.bafoeg-rechner.de 

Amt für Ausbildungsförderung ­
Stadt Offenbach 
Berliner Straße 60 / 6. Stock 
63065 Offenbach 
Telefon: 069 8065-2305 

E-Mail: schuelerbafoeg@offenbach.de 
Web: www.offenbach.de 

Landratsamt Offenbach 
Amt für Ausbildungsförderung 
(Schüler-BAföG) 
Werner-Hilpert-Straße 1 
63128 Dietzenbach 
Telefon: 06074 8180-2238 
E-Mail: schuelerbafoeg 
@kreis-offenbach.de 
Web: www.kreis-offenbach.de 
Vorsprache nach telefonischer Verein­
barung. 
Telefonische Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 
von 8:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch: 
von 13:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Ansprechpartner: 
Buchstaben A - G: 
Herr Fischer, Zimmer: 1 B 30 
Telefon: 06074 8180-2167 
E-Mail: r.fischer@kreis-offenbach.de 
Buchstaben H - O: 
Frau Uhlisch, Zimmer: 1 B 32 
Telefon: 06074 8180-2169 
E-Mail: m.uhlisch@kreis-offenbach.de 
Buchstaben P - Z: 
Herr Athanasiadis, Zimmer: 1 B 30 
Telefon: 06074 8180-3155 
E-Mail: a.athanasiadis 
@kreis-offenbach.de

Jugendhilfe

Jugendbildungswerk 
Berliner Straße 77 
63065 Offenbach 
Telefon: 0157 77045739 
E-Mail: chris.dienel@offenbach.de 
Web: www.offenbach.de 

Fachdienst Jugend und Familie 
-Jugendberufshilfe­
Werner-Hilpert-Straße 1 
63128 Dietzenbach 
Telefon: 06074 8180-2326 
E-Mail: jugend-familie 
@kreis-offenbach.de 
Web: www.kreis-offenbach.de
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Sonstige Adressen

Kammern und Verbände

Industrie- und Handelskammer 
Offenbach am Main 
Frankfurter Straße 90 
63067 Offenbach 
Telefon: 069 8207-0 
E-Mail: service@offenbach.ihk.de 
Web: www.offenbach.ihk.de 

Kreishandwerkerschaft 
Stadt und Kreis Offenbach am Main 
Markwaldstraße 11 
63073 Offenbach 
Telefon: 069 989458-0 
E-Mail: handwerk@kh-of.de 
Web: www.kh-of.de 

Handwerkskammer Rhein-Main 
Standort Darmstadt 
Hindenburgstr. 1 
64295 Darmstadt 
Telefon: 069 97172-818 
E-Mail: service@hwk-rhein-main.de 
Web: www.hwk-rhein-main.de

Kommunale Jobcenter / Jobcenter 
g.E.

MainArbeit. Kommunales Jobcenter 
Offenbach 
Berliner Straße 190 
63067 Offenbach 
Telefon: 069 8065-8100 
E-Mail: mainarbeit@offenbach.de 
Web: www.mainarbeit-offenbach.de 
Öffnungszeiten Anmeldestelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 
von 7:30 Uhr - 11:00 Uhr 
Donnerstag: 
von 14:00 Uhr - 17:30 Uhr (nur für Be­
rufstätige) 

Pro Arbeit - Kreis Offenbach - (AöR) 
Kommunales Jobcenter 
Max-Planck-Straße 1 - 3 
63303 Dreieich 
Telefon: 06074 8058-100 
E-Mail: servicecenter 
@proarbeit-kreis-of.de 
Web: www.proarbeit-kreis-of.de 
Öffnungszeiten Servicecenter: 
Montag, Dienstag, Freitag: 

von 8:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 
von 8:00 Uhr - 16:00 Uhr

Schulämter

Informationen über die Staatlichen 
Schulämter findest du gebündelt in ei­
nem Schulamtsportal, als gemeinsamer 
Internetauftritt der staatlichen Schuläm­
ter. 
Internet: www.schulaemter.hessen.de 

Staatliches Schulamt 
für den Landkreis Offenbach und 
die Stadt Offenbach 
Stadthof 13 
63065 Offenbach 
Telefon: 069 80053-0 
E-Mail: poststelle.ssa.offenbach 
@kultus.hessen.de 
Web: www.schulamt-offenbach.hes­
sen.de

Volkshochschulen

Volkshochschule Offenbach 
Weiterbildung und Bildungsmanage­
ment 
Berliner Str. 77 
63065 Offenbach 
Telefon: 069 8065-3141 
E-Mail: vhs@offenbach.de 
Web: www.vhs-offenbach.de 

Volkshochschule Langen 
Darmstädter Straße 27 
63225 Langen 
Telefon: 061039104-60 
E-Mail: vhs@langen.de 
Web: www.langen.de/volkshochschule
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Berufsberatung und BiZ - Anschriften und Öffnungszeiten 

Meine Berufsberatung ­
Anschriften und Öffnungs­
zeiten 

Agentur für Arbeit Offenbach 
Domstraße 68 
63067 Offenbach 
Postanschrift: 63057 Offenbach 
E-Mail: offenbach.berufsberatung@arbeitsagentur.de 
Web: www.arbeitsagentur.de 

Weitere Standorte der Agentur für Arbeit Offenbach: 

Agentur für Arbeit Rodgau 
Ludwigstraße 32, 63110 Rodgau 

Agentur für Arbeit Seligenstadt 
Kolpingstraße 34 - 36, 63500 Seligenstadt 

Agentur für Arbeit Langen 
Südliche Ringstraße 80, 63225 Langen 

Öffnungszeiten der Agentur für Arbeit Offenbach 
Montag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 

Service-Hotline 
(Hier kannst du dich auch zur Berufsberatung anmelden) 
0800 4 5555 00 * 
Montag - Freitag 08:00 -18:00 Uhr 
* Kostenfreie Servicerufnummer 

Wo ist mein Berufsinforma­
tionszentrum (BiZ)? 

BiZ der Agentur für Arbeit in Offenbach 
Domstraße 68 
63067 Offenbach 
Postanschrift: 63057 Offenbach 
Telefon: 069 82997-442 
E-Mail: offenbach.biz@arbeitsagentur.de 

Öffnungszeiten 
Montag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 

So ist das BiZ mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
zu erreichen: 

Bus 
Linie 102 bis Haltestelle "Frankfurter Straße" 

S-Bahn 
S1, S2, S8 und S9 bis Haltestelle "Ledermuseum", 
Ausstieg "Ludwigstraße"



Herausgeber 
Agentur für Arbeit Offenbach 
Domstraße 68 
63067 Offenbach


	INHALT 
	....................................................................Seite 3 ....................................................................Seite 4 ....................................................................Seite 5 ....................................................................Seite 6 ....................................................................Seite 13 ....................................................................Seite 20 ....................................................

	Schule   und was kommt dann? 
	Berufsausbildung und ein höherer Schulabschluss  Das geht! 
	Chancen in besonderen Lebenslagen: Ausbildung in Teilzeit 
	Das regionale Angebot an schulischen Ausbildungsplätzen 
	Von der Schule zur Schule 
	Anerkennung von ausländi schen Bildungsabschlüssen 
	Meine Berufsberatung  Anschriften und Öffnungs zeiten 
	Wo ist mein Berufsinforma tionszentrum (BiZ)? 

